


Das Friedrich-Wilhelm-Gymnasium ist das 

älteste und traditionsreichste Gymnasium 

in Trier. 1561 von den Jesuiten gegründet 

sind wir heute ein staatliches Gymnasium, 

das Tradition und Moderne auf lebendige 

und vielfältige Weise verbindet. Als einzi-

ge Schule in Trier bieten wir einen alt- und 

neusprachlichen Bildungsgang an.

Unser Anliegen ist, die Schülerinnen und 

Schüler entsprechend ihrer Fähigkeiten 

optimal zu fördern. An unserem Gymnasi-

um sollen Ihre Kinder zu weltoffenen Men-

schen heranwachsen, die Unterschiede 

und Vielfalt als Bereicherung begreifen. 

Wir pflegen eine Kultur des Miteinanders 

und der Wertschätzung.

Unser Fachunterricht ist motivierend und 

informativ gestaltet und regt zu eigen-

verantwortlichem und selbstbestimmtem 

Lernen an.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Medien- 

erziehung. Fast alle Klassenräume sind 

mit elektronischen Tafeln ausgestattet. 

Es ist uns wichtig, dass unsere Schülerin-

nen und Schüler die digitalen Medien als 

Arbeitsinstrumente kennenlernen und sie 

ganz selbstverständlich als Arbeitsmittel 

einsetzen. Dabei ist es uns ebenfalls ein 

Anliegen, die sichere Nutzung der Medi-

en zu vermitteln.

Im fächerübergreifenden Kompetenztrai-

ning erlernen unsere Schülerinnen und 

Schüler Methodenwissen, Kommunika-

tions- und Teamfähigkeit.

Unsere Sportanlage und die beiden  

Beachvolleyball-Plätze bieten vielfältige 

Sportmöglichkeiten im Freien. Unsere 

große, frisch renovierte Sporthalle und 

der Gymnastikraum bieten für den Unter-

richt optimale Voraussetzungen.

Als Partnerschule des Sports fördern wir 

auf vielfältige Weise unsere sportlichen 

Talente.

Einen Schwerpunkt legen wir auf das 

Erlernen von Sprachen. Wir bieten ei-

nen altsprachlichen und einen neu-

sprachlichen Zug an. Je nach Interesse 

können die Schülerinnen und Schüler 

die Sprachen Latein, Englisch, Franzö-

sisch, Griechisch oder Italienisch erler-

nen. In beiden Zügen wird von Schüler-

innen und Schülern und Lehrerinnen 

und Lehrern ausgezeichnete Arbeit ge-

leistet, die sich in erfolgreichen Teilnah-

men an verschiedenen Wettbewerben 

niederschlägt.

Aus der Arbeit in den künstlerischen 

Fächern erwachsen Konzerte, Theater-

aufführungen und Kunstausstellungen 

unserer Schülerinnen und Schüler. Das 

Fach „Darstellendes Spiel“, die Theater- 

AG, die AG „Theaterkulissen“, unser 

Chor, das Orchester, das Kammermusik-

ensemble sowie unsere weit über die 

Schule hinaus bekannte FWG-Jazz-

band ermöglichen jahrgangs- und klas-

senübergreifendes Engagement.



Die VerwaltungDas Schulleitungsteam

Das Schülervertretungsteam

Altsprachlicher 
Zweig

Neusprachlicher 
Zweig

Klasse
5

„Latein plus“: 
Latein und Englisch als 
erste und zweite Fremd- 
sprache (Pflicht)

Englisch 
als erste Fremdsprache

Klasse
6

Französisch oder Latein 
als zweite Fremdsprache 
(Pflicht)

Klasse
8

Griechisch oder Franzö-

sisch

als dritte Fremdsprache 
(Pflicht)

Klasse
9

Italienisch (fakultativ) Französisch, Latein oder 

Italienisch (fakultativ)

Altsprachlicher Zug mit Latein plus

Hier wird in der 5. Klasse neben Latein als erster Fremd-
sprache bereits parallel Englisch unterrichtet. Die Kopplung 
von Latein (eher analytisch angelegt, Unterrichtssprache 
deutsch) und Englisch (als kommunikative Weltsprache) 
wirkt sich nachhaltig positiv auf andere Bereiche des 
schulischen Alltags aus. Die dritte Fremdsprache, die im 
altsprachlichen Zug verpflichtend ist, setzt in der 8. Klas-
senstufe ein. Unsere Schülerinnen und Schüler können 
zwischen Französisch und Griechisch wählen. 

Neusprachlicher Zug mit Englisch

Hier beginnen unsere Schülerinnen und Schüler mit Eng-
lisch als erster Fremdsprache in der 5. Klasse. Ab der 6. 
Klasse tritt die zweite Pflichtfremdsprache, Französisch 
oder Latein, hinzu. Eine dritte fakultative Fremdspra-
che kann ab der 9. Klasse belegt werden, wobei unsere 
Schülerinnen und Schüler, je nach bisheriger Sprachen-
wahl, zwischen Latein und Italienisch wählen können.

Mögliche Sprachenfolge 
ab der Jahrgangsstufe 5



Rund um Latein und Griechisch – 

besondere Aktivitäten

• Römischer Spaziergang (Spuren rund  
ums FWG)

• Ausflüge zu den römischen Baudenkmälern, 
zum Landesmuseum, zur Universität,  
zu Ausstellungen …

• Theaterstücke für lebendiges Latein
• Mitwirkung an kulturellen Veranstaltungen 

(z. B. Themenabend „2000 Jahre Mensch  
und Natur“)

• Fahrten: Möglichkeit der Romfahrt in Klasse 9,
 Mittelstufenfahrt in die griechische Welt,
 Oberstufenfahrt nach Griechenland
• Teilnahme an altsprachlichen Wettbewerben 



macht Schule

Medienerziehung
fächergebundenes 

Methodentraining und 

Umgang mit Medien
Film- und 

Theateranalyse

fächergebundenes 

Methoden- und  

Kommunikationstraining
Präsentations- 

software

Vortragstraining

Rhetorikseminar

Präsentations- und 

Performanztraining
Methodentraining

Pädagogischer

Klassentag 5er
Teamtraining

Klassentraining

Konfliktprävention

Pädagogischer

Klassentag 6er

Suchtprävention
Kommunikations-

training

Referate-

training

Demokratietag Rhetoriktraining

Bausteine des Kompetenztrainings

 
Methodenkompetenz



Cyber-Mobbing

Soziale Netzwerke/sichere Profile

Jugendschutz

Gewaltdarstellungen

Suchtverhalten bei Computerspielen

Suchmaschinen

„Abzocke“ im Netz

Jugenddatenschutz/Privatsphäre

Smartphones und WhatsApp

Rechtsextremismus

Sicherheit im Netz/Passwörter

Arbeitsgemeinschaften

Fußball

Tischtennis

Rudern

Tanz

Leichtathletik

Badminton

Training
Deutsch

Italienisch

Koreanisch

Französisch

DELF

Latein

Lego
Robotics

Elektronik

Technik

Astronomie 

Medienscouts

Orientierungs- 
stufenchor

Schulchor

Jazzband

Orientierungs- 
stufen- 

orchester

Swing Sextett

Orchester

Theater

 

Schulgarten

Schülerzeitung
 

Schulsanitäts-
dienst

Meditation

Schule ohne 
Rassismus

Schule 
mit Courage

 

Schach

Schule 
ohne Rassismus

Unsere Motivation und Ziele

• Aufklärung und Sensibilisierung für Rassis-
mus im Alltag und eine erste Anlaufstelle 
bei Begegnung mit Rassismus anbieten

• Gemeinsame Projekte, Aktivitäten oder 
Initiativen entwickeln, um sich gegen Dis-
kriminierung zu wenden

• Grundlegende Bildung über jegliche Form 
der Diskriminierung zu schaffen, um Res-
pekt und Integration von Minderheiten an 
der Schule zu ermöglichen

Wie könnt ihr uns unterstützen?

• Beitritt in die AG
• Einschreibung in die freiwillige Aushilfsliste 

für Projekte
• Macht auf das Thema aufmerksam

Unverbindliche Hilfe und Unterstützung er-
wünscht



Wir helfen einander

In unserem Schulsanitätsdienst erhalten Schüler*innen ab dem  
14. Lebens jahr die Möglichkeit eine Ausbildung in Erster Hilfe zu erhalten. 
Anschließend nutzen sie ihr erworbenes Wissen in der Wundversorgung, der 
Erstversorgung akuter Erkrankungen oder der Betreuung von Patient*innen, 
um ihren Mitschüler*innen bei den kleinen und großen medizinischen Notfäl-
len des Schulalltags zu helfen. 
Hierzu stehen in täglich wechselnden Schichten zwei Schulsanitäter*innen 
während ihrer Unterrichtszeit als Rufbereitschaft zur Verfügung. Damit es 
aber nicht nur beim Erste-Hilfe-Kurs bleibt, werden weitere Themengebie-
te der Ersten Hilfe regelmäßig in unterhaltsamen Fortbildungsstunden in der 
Schulsanitätsdienst-AG vertieft und erweitert. 

Schulsanitätsdienst am FWG



MUSIK

Die Musik genießt an unserer Schule ei-
nen hohen Stellenwert. Hauptziel unserer 
musikalischen Arbeit ist es, die Freude am 
gemeinsamen Singen und Musizieren zu 
wecken und zu stärken.
Über den Musikunterricht hinaus haben 
die Schülerinnen und Schüler in unseren 
Arbeitsgemeinschaften Chor, Orchester, 
Jazzband und Kammermusikensemble 
reichlich Gelegenheit, sich musikalisch zu 
entwickeln, Auftrittserfahrungen zu sam-
meln und gemeinsames Musizieren als so-
ziale und emotionale Momente zu erleben.
Drei große Konzerte in jedem Schuljahr – 
Advents-, Kammer- und Sommerkonzert – 
unter Mitwirkung aller Ensembles bringen 
Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen 
und Lehrer zum gemeinsamen Musizieren 
auf die Bühne.

In der Trierer Musikszene genießt unsere 
FWG-Jazzband ein hohes Ansehen und 
wird für viele öffentliche Auftritte ange-
fragt.



überregionale Teilnahme am Wettbewerb 
„Jugend trainiert für Olympia“ sowie beson-
deres Augenmerk auf der Sichtung sportli-
cher Talente – all das macht das FWG zu 
einer „Partnerschule des Sports“. 

Zurzeit bestehen die Kooperationen Rudern 
(Ruderverein Treviris Trier) und Tennis (TC 
Trier). Außerdem nehmen wir als Schulge-
meinschaft erfolgreich an zahlreichen örtli-
chen Laufwettbewerben teil.

Sport am FWG heute – das bedeutet: 
abwechslungsreicher Unterricht, vielfäl- 
tige Schulsport-Wettbewerbe, aber auch 
die Teilnahme an internationalen Pro-
jekten (Fair-Play-Begegnungen, Sport 
und Wissenschaften), Exkursionen und 
Schulfahrten. Zahlreiche Sport-Arbeits-
gemeinschaften ergänzen das Angebot: 
Fußball, Rudern, Badminton, Tischten-
nis, Leichtathletik, Basketball, Gymnas-
tik/Tanz. 

Wir verfügen über schuleigene Sport-
stätten: einen Sportplatz mit Laufbahn,  
Beach-Volleyball-Anlagen, eine Außen- 
Kletterwand, eine Mehrzweckhalle und 
eine Gymnastikhalle. 

Wir sind „Partnerschule des Sports“. Die-
se besondere Auszeichnung haben wir als 
eine von 14 Schulen in Rheinland-Pfalz er-
halten. Das Projekt des Landessportbunds 
„Sport in Schule und Verein“, erfolgreiche 

DAS FWG – „PARTNERSCHULE DES SPORTS“ 



Der erste Schultag

An ihrem ersten Schultag am Friedrich-Wil-
helm-Gymnasium begrüßen wir die neuen 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässler mit ih-
ren Familien in einem freiwilligen ökumeni-
schen Gottesdienst. 
Danach beginnt die offizielle Willkommens-
feier in unserer Schule. Die Schulleiterin, 
Orientierungsstufenleiterin, Klassenleiter in-
nen und Klassenleiter und die Tutorinnen 
und Tutoren heißen unsere neuen Schüler-
innen und Schüler am FWG herzlich will-
kommen.

Unsere Musikensembles sowie die Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 6 füh-
ren mit ihren Darbietungen die neuen Klas-
sen auf unterhaltsam-witzige Art in das neue 
Schulleben ein. 
Jetzt kann der Unterricht in den Klassen be-
ginnen und die Kinder lernen ihre Mitschü-
lerinnen und Mitschüler und ihre Klassen-
leitungen kennen. Sie bekommen unseren 
FWG-Ordner, der ihnen hilft, sich schnell in 
das Schulleben am FWG einzufinden und der 
sie durch ihr Schulleben begleitet. 
Während die Kinder ihre ersten Unterrichts-
stunden haben, sind die Eltern von der Schü-

lervertretung eingeladen zu Begeg   nung und 
Austausch bei Kaffee und Kuchen. 

Der zweite und dritte Schultag

Uns ist es wichtig, dass sich unsere Fünft-
klässlerinnen und Fünftklässler schnell am 
FWG zurechtfinden und sich wohl fühlen. 
Deshalb lernen die Klassen an ihrem zwei-
ten Tag ihre Tutorinnen und Tutoren besser 
kennen, die sie durch die Schule führen 
und ihnen die Wege zu den Bushaltestel-
len zeigen. 

Die Begrüßung unserer neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler

In den Klassenleiterstunden des zwei-
ten Tages führen wir das erste Modul des 
Kom   petenztrainings durch, in dem aus der 
Grundschule mitgebrachte Fertigkeiten 
ver tieft und erweitert werden. Die Schüler-
innen und Schüler erfahren das Wichtigste 
zur Organisation des Schulalltags am FWG, 
z. B. die Nutzung des Schulmanagers, den 
Stundenplan lesen, die Schultasche für 
den nächsten Tag sinnvoll packen, mit 
dem Hausaufgabenheft richtig umgehen 
und die Hausaufgaben sinnvoll verteilen 
und durchführen sowie die Hefte optisch 
ansprechend und zweckmäßig gestalten. 

Am dritten Tag führen unsere Mediens-
couts eine erste Einheit zum verantwor-
tungsbewussten Umgang mit den Medien 
durch. Und dann startet der reguläre Un-
terricht nach Plan, denn die Kinder sind 
neugierig auf die neuen Fächer und Leh-
rerinnen und Lehrer. 

Weitere Veranstaltungen 

in der fünften Klasse:

• Wandertage und eine Klassenfahrt
• Kompetenztraining: Informationen 

aus Texten erfassen und verarbeiten  
(fächerübergreifend, zwei Tage)

• Kompetenztraining: Informationen 
darstellen und visualisieren  
(zwei Tage) 

• Klassentraining
 Konfliktprävention (Schulmediation)



Anmeldung
Wann kann die Anmeldung erfolgen?

Die Anmeldung für die fünfte Klasse an 
allen weiterführenden Schulen erfolgt 
laut Schulordnung im Februar eines je-
den Jahres. Am Friedrich-Wilhelm-Gym-
nasium laden wir alle Interessierten zu 
einem Gespräch mit der Schulleitung 
ein. Sinnvoll ist ein Kennenlerngespräch 
spätestens dann, wenn Sie die Schul- 
laufbahnempfehlung der abgebenden 
Grundschule erhalten haben. Unsere Se-
kretärinnen vereinbaren gerne einen Ter-
min mit Ihnen. Dieser wird so stattfinden, 
dass Sie die Grundschulempfehlung zum 
Gespräch mitbringen können.

Wie erfolgt die Anmeldung?

Über unsere Homepage melden Sie sich 
für einen Termin an. Frau Karin Udelho-
ven, Frau Stefanie Leich, Frau Caroline 
Steuer und Herr Patrick Lenz stehen für 
Sie und Ihr Kind zu einem Informations- 
oder Anmelde gespräch zur Verfügung.

Was bringen Sie zur Anmeldung mit?

Bringen Sie zum Anmeldegespräch bitte 
folgende Unterlagen mit:
• das letzte Halbjahreszeugnis
• den von der Grundschule aus- 

gehändigten Anmeldebogen
• das Familienstammbuch oder 

eine Geburtsurkunde zur Einsicht-
nahme, einen Sorgerechtsnachweis, 
sofern nicht beide Eltern sorge- 
berechtigt sind

• ein Passfoto Ihres Kindes

Wie erreichen Sie uns?

Das Sekretariat nimmt Terminvereinba-
rungen täglich zwischen 10:00 und 16:00 
Uhr entgegen. Sie erreichen uns unter der 
Telefonnummer 0651/966383-0. 
Sie können uns ebenfalls per E-Mail kon-
taktieren: verwaltung@fwg-trier.com
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